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BIONIK-DESIGN  –
INSPIRATION AUS DER NATUR.

GO FOR GOLD.

BEGO Semados® Implantate verkörpern:

Indikationsoptimiertes Konturdesign

Spannungsoptimierte Implantat-Abutmentverbindung

Hochreine Oberfl äche TiPurePlus

Reizfreie Schleimhautanlagerung

100 % deutsches Design und Fertigung

BEGO Semados® Implantate = Stressreduktion im Implantat 

und im Knochen für langanhaltenden Erfolg.

www.bego-implantology.com

Semados®

Mini-Implantat

mit Einbringpfosten

Semados®

RI-Implantat mit 

Wirobond® MI-Pfosten

Semados®

S-Implantat mit 

Keramikpfosten

Bionic Engineering Design zielt auf die Übertragung 

von Optimallösungen der Natur auf technische 

Produkte – hier Implantate –
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Anzeige Camlog

Grußwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Ästhetik in der Implantologie stellt, aus der Perspektive unserer Patienten 

betrachtet, das zentrale Erfolgskriterium der Behandlung dar.

Dennoch wissen wir als Behandler, dass Ästhetik ohne konsolidierte 

Funktionalität langfristig keine positive Prognose hat. Der Praxisalltag verlangt 

von uns ein gutes Augenmaß, um einen stabilen und tragfähigen Kompromiss 

zwischen Ästhetik und Funktionalität auf der einen und Finanzierbarkeit und 

Erfolgssicherheit auf der anderen Seite zu erzielen. 

Daher werden die Referenten unserer DGI-NRW-Jahrestagung 2009 

uns nicht nur Behandlungsfälle präsentieren, bei denen eine High-Level-

Ästhetik zum obersten Behandlungsprimat erklärt wird. Vielmehr werden 

bei Behandlungsfällen, die vom parodontal vorgeschädigten Gebiss bis hin 

zu implantatprothetischen Rehabilitationen von Tumorpatienten reichen, 

ästhetische Ergebnisse präsentiert werden, die von unseren Patienten 

akzeptiert werden und sich nicht realisierbaren Erwartungshaltungen entziehen.

Wir sind im Landesverband DGI-NRW sehr zuversichtlich, dass Ihnen mit der 

vorgelegten Konstellation von Referenten und Themen eine ebenso lehrreiche 

wie alltagstaugliche Fortbildung geboten wird. 

Freuen Sie sich ebenfalls auf unsere zahlreichen Workshops am ersten Tag der 

Jahrestagung, wie auch auf ein im buchstäblichen Sinne kleines und gleichzeitig 

großes kölsches Highlight in einer Pause zwischen den Vorträgen.

Der Landesverband DGI-NRW freut sich auf Sie in Köln!

Mit bestem und kollegialem Gruß.

Dr. med. habil. Dr. med. dent. Georg Arentowicz

Tagungspräsident

Prof. Dr. med. Dr. med. dent.
Dr. h.c. Hubertus Spiekermann
Vorsitzender des Landesverbandes

Mit Sicherheit erfolgreicher.

Profitieren Sie mit uns.

In nur sechs Jahren hat CAMLOG den 2. Platz* unter 
allen Implantatsystemen in Deutschland erobert.
Für unseren Erfolg sprechen die entscheidenden Punkte, 
die mit Sicherheit auch Ihre Praxis erfolgreicher machen:
– Der Preis ist ausgezeichnet – und schneidet bei 

jedem seriösen Vergleich überzeugend ab.
– Die Qualität ist vorbildlich – auf stets hohem          

Niveau „Made in Germany“.
– Der Service ist exzellent – so komplett und so          

individuell wie Sie es sich wünschen.

Machen Sie die CAMLOG Pluspunkte jetzt einfach 
zu Ihrem Verdienst: Es lohnt sich mit Sicherheit.

Besuchen Sie uns unter 
www.camlog.de
oder rufen Sie uns an 
Telefon 0 70 44 - 94 45 100 

Bei den entscheidenden Punkten besser abschneiden. 
Das kann auch Ihre Praxis: Plus machen mit CAMLOG!

Pluspunkte.

CAMLOG Vertriebs GmbH
Maybachstraße 5
D-71299 Wimsheim

* Basis: Anzahl verkaufter Implantate je Implantatsystem
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 Vorsitz: Prof. Dr. Dr. Dr. h. c. H. Spiekermann,
  Dr. Dr. habil. G. Arentowicz

 13.30 – 14.00 Uhr  Kann Präzision, Sicherheit und Ästhetik durch 
3-D-Bildgebung garantiert werden?

  Prof. Dr. Dr. S. Haßfeld, Dortmund

 14.00 – 14.30 Uhr Zahnärztlich-Implantologische Behandlung 
zwischen Erwartungshaltung und Enttäuschung 
- Rechtliche Aspekte und Konfliktprophylaxe - 
Prof. Dr. Dr. L. Figgener, Münster

 14.30 – 15.00 Uhr Implantate im ästhetisch anspruchsvollen Bereich 
bei parodontaler Vorschädigung

  Dr. Ch. Hammächer, Aachen 

 15.00 – 15.30 Uhr Surgical assays comparing 1-stage and 2-stage 
implant techniques for aesthetic rehabilitations 

  of the anterior region (Vortrag in Englisch) 
Dr. M. Zanesi, Crema (Italien)  

	15.30	–	16.00	Uhr	 Diskussion,	anschließend	Kaffeepause,	
Industrieausstellung

  Vorsitz: Dr. Dr. M. Bonsmann, Dr. A. Nickenig

 16.00 – 16.30 Uhr Vorhersagbare Ästhetik durch Optimierung der 
periimplantären Weichteile

  Prof. Dr. S. Wolfart, Aachen

 16.30 – 17.00 Uhr Prothetisch implantologische Behandlung des 
zahnlosen sowie des (rest-) bezahnten Oberkiefers

  Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. H. Spiekermann, Haan

 ab 17.30 Uhr	 Mitgliederversammlung

8. Jahrestagung des Landesverbandes 
Nordrhein-Westfalen im DGI e. V.

Ästhetische Aspekte in der Implantologie

Samstag, 6. Juni 2009
Maritim Hotel Köln – Saal 1 / Maritim

 
 Vorsitz: Prof. Dr. Dr. P. Tetsch, Prof. Dr. T. Weischer

 9.00 Uhr Begrüßung und Einführung
 Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. H. Spiekermann, Haan
 Tagungspräsident Dr. Dr. habil. G. Arentowicz, Köln
  
 9.15 – 9.30 Uhr Grußwort des Präsidenten des DGI e. V.
 Prof. Dr. G. Dhom, Ludwigshafen

 9.30 – 10.00 Uhr Rehabilitationen von Tumorpatienten – was ist 
möglich

 Prof. Dr. T. Weischer, Essen 

 10.00 – 10.30 Uhr Ästhetische Ergebnisse von implantat-prothe-
tischen Versorgungen

 Prof. Dr. Dr. P. Tetsch, Dr. J. Tetsch, Münster

	10.30	–	11.00	Uhr	 Diskussion,	anschließend	Pause,	
Industrieausstellung	

 

  Vorsitz: Prof. Dr. J. Jackowski, Dr. M. Sommer

 11.00 – 11.30 Uhr Komplexe Fälle in der Implantologie – praktische 
Tipps und Tricks für die tägliche Praxis

 Prof. Dr. H. Weber, Tübingen

 11.30 – 12.00 Uhr Aktuelle Konzepte zur ästhetischen und 
funktionellen Rehabilitation bei Kieferdefekten 
Prof. Dr. Dr. S. Schultze-Mosgau, Jena  

	12.00	–	13.30	Uhr	 Diskussion,	anschließend	Mittagspause,	
Industrieausstellung

	 	 Kölsche	Kindertanzgruppe:	Hellige	Pänz
 
 



Vorkongress

Freitag, 5. Juni 2009
Maritim Hotel Köln – Saal 16 / Königswinter

 14.00 – 15.45 Uhr Minis – Ganz Groß. Die wirtschaftlich günstige Versor-
BEGO   gung des zahnlosen Kiefers.  

Hands On mit Miniimplantaten von BEGO Implant 
Systems 
Dr. W. Maas, Köln 

 16.00 – 17.45 Uhr Kieferkammaugmentation: Stammzellkonzentrate
Geistlich  nach Harvest BMAC™ vs. klassische Augmentati-

onsverfahren  
Dr. Dr. S. Wunderlich, Dr. Dr. S. Kaupe, Düsseldorf 

Freitag, 5. Juni 2009
Maritim Hotel Köln – Saal 15 / Bonn

 14.00 – 15.45 Uhr Wie beeinflußt das Implantat-Design das ästhetische
Straumann  Ergebnis? 

Dr. Ch. E. Buns, Leverkusen   

 16.00 – 17.45 Uhr Implantationen bei reduziertem Knochenangebot 
Astra Tech  Seminar und praktischer Workshop  

Dr. M. Sommer, Köln  

Freitag, 5. Juni 2009 
Maritim Hotel Köln – Saal 14 / Köln

 14.00 – 15.45 Uhr Konstruktionsprinzipien in der Implantat Prothetik 
ICX-templant®®  „Festsitzend versus Herausnehmbar“ 

Seminar und Hands On mit dem ICX-templant-System 
Prof. Dr. Murat Yildirim, Aachen

 16.00 – 17.45 Uhr Weichgewebschirurgie in der Oralen Implantologie:
Sybron Implants  Die Entnahme eines subepithelialen Bindegewebs-

transplantates 
(praktischer Arbeitskurs mit Übungen am Schweine-
kiefer) 
Dr. A. W. Schmidt, München  

PrimaConnex Ti-Lobe™

Starke
Verbindungen
eingehen.

Fordern Sie wissenschaftliche Studien und

Informationen an unter:

Keystone Dental GmbH

Jägerstr. 66 | 53347 Alfter

Tel.: 02222-9294-0 | Fax: 02222-977356

info@keystonedental.de | www.keystonedental.com
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Parallelveranstaltung

Samstag, 6. Juni 2009
Maritim Hotel Köln, Saal 16 / Königswinter

Sollte die Einführung der „GOZ neu“ bis zum 1. Juli 2009 vollzogen sein,
wird das Seminar nach dieser Verordnung referiert.
Seminare für die ZMV, ZMF und ZFA
ZMV B. Sayn, Fa. Rechen-Art, Leverkusen

 9.00 – 13.00 Uhr Seminar 1: Chirurgie  
Abrechnung implantologischer Maßnahmen 
●Implantologische Leistungen GOZ-Nrn. 900 – 905 
Beihilfevorschriften  
●Beihilfe und Implantologische Leistungen 
●Beihilfe – markante Urteile Implantologie 
●OP-Zuschläge 
●Knochenresektion & Lagerbildung 
●Vestibulum- und Hautlappenplastik 
●Augmentation mit humanem Knochen  
●Augmentation mit Knochenersatzmaterial 
●Membran 
●Bone-Kondensing, -Spreading & Bone-Splitting 
●Sinusbodenlevation intern / extern 
● “Analogziffern” und Empfehlungen 
●Textbaustein für Brief bei Ablehnung durch PKV 
●Zielleistungsprinzip privater Kostenerstatter & 
Medizinische Notwendigkeit 
●Textbaustein für Brief bei Ablehnung durch PKV 
●Periimplantitits 
●Indikationsklassen  
●Kostenübersicht Implantattherapien 
●Materialberechnung nach GOÄ, GOZ, BGH-Urteil 

 14.00 – 17.00 Uhr Seminar 2: Prothetik  
Abrechnung von Suprakonstruktionen 
Berechnungsbeispiele mit Bild & Materialien 
Relevantes aus dem SGB V 
Berechnung nach BEMA & GOZ 
Einzelkrone  
●Brücke 
●Teleskop   
●Steg 
●Locator 
●Kugelanker 
●Relevante Festzuschuss-Richtlinien 
●Ausnahmeindikation & Ausnahmefall GKV 
●Materialberechnung nach GOÄ, GOZ, BGH-Urteil 
●Kostenvergleich  

Anmeldung für Tagungsteilnehmer

8. Jahrestagung des Landesverbandes NRW im DGI e. V.
5. - 6. Juni 2009 – Maritim Hotel Köln

Name, Vorname, Titel   Ich bin Mitglied im DGI e. V.

Straße Mitglied Nr. 

_______________________________________
PLZ/Ort

 
Telefon Fax 

E-Mail

Teilnahmegebühren bis 17.04.2009  ab 18.04.2009
DGI Mitglieder* ® ®®®®®®®®®®	 120,- c 	 150,- c
Nichtmitglieder  	 180,- c 	 210,- c
Studenten* 	 50,- c 	 50,- c

ZFA / ZMF / ZMV
Abrechnungsseminar 1 Chirurgie** 06.06.09 09.00-13.00 Uhr  	 75,- c
Abrechnungsseminar 2 Prothetik** 06.06.09 14.00-17.00 Uhr  	 75,- c
Abrechnungsseminare 1 und 2 06.06.09 09.00-17.00 Uhr   	 130,- c

OPTIONALE VERANSTALLTUNGEN Datum  Uhrzeit
 BEGO 05.06.09  14.00-15.45 Uhr
 Straumann 05.06.09  14.00-15.45 Uhr
 ICX-templant 05.06.09 14.00-15.45 Uhr

®  Geistlich 05.06.09  16.00-17.45 Uhr
 Astra Tech 05.06.09  16.00-17.45 Uhr
 Sybron Implants 05.06.09  16.00-17.45 Uhr

In den Teilnahmegebühren sind Kaffeepausen und ein Mittagsimbiss enthalten. In den Gebühren für 
die Helferinnenseminare sind zudem die jeweiligen Seminarunterlagen enthalten. 

*Mit meiner Anmeldung zu der reduzierten Gebühr versichere ich, dass ich DGI Mitglied bzw. Student 
bin. Eine entsprechende Bescheinigung werde ich im Tagungsbüro vorlegen. Andernfalls ist auf die 
volle Tagungsgebühr nachzuzahlen.
**Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Bestätigung der Teilnahme erfolgt in der Reihenfolge des 
Anmeldungseingangs. 
Wir bitten Sie, sich frühzeitig anzumelden. Damit erleichtern Sie uns die Planung und Abwicklung der 
Tagung.

Allgemeine	Bedingungen
Anmeldungen können nur bei gleichzeitiger Zahlung der Gebühr bearbeitet werden. Zahlungen werden 
ausschließlich per Abbuchungungsauftrag akzeptiert. Anmeldeschluss ist der 24.04.2009. Anmeldungen, 
die nach diesem Zeitpunkt eingehen, können nur noch vor Ort bearbeitet werden. Hiermit bitte ich Sie 
widerruflich, die von MCI Deutschland GmbH für mich bei Ihnen eingehenden Lastschriften zu Lasten 
meines Girokontos einzulösen. Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht kei-
ne Verpflichtung, die Lastschrift einzulösen. Für den Fall der Nichteinlösung durch mangelnde Konto- 
deckung verpflichte ich mich, MCI Deutschland GmbH die dadurch entstandenen Kosten zu erstatten.

Bankinstitut 

 
BLZ     Konto-Nr.

 
Konto-Inhaber    Unterschrift
Die allgemeinen Bedingungen erkenne ich mit meiner Unterschrift an.

Datum/Unterschrift

Bei Stornierung der Teilnahme bis zum 24.04.2009 wird ein Betrag von® E 27,- pro Person als Bearbei-
tungsgebühr einbehalten. Nach diesem Zeitpunkt erfolgt keine Erstattung mehr. Sollten Sie besondere 
Wünsche bezüglich der Rechnungslegung haben, teilen Sie uns diese bitte bei Anmeldung mit. Für nach-
trägliche Rechnungsumschreibungen werden E 22,- als Bearbeitungsgebühr erhoben. Den Preisen 
liegen die derzeitigen Tarife der Leistungsträger sowie die zum Veranstaltungszeitpunkt gültige MwSt. 
zugrunde. Änderungen, die sich unserer Einflussnahme entziehen, bleiben ausdrücklich vorbehalten. 
Für das wissenschaftliche Programm zeichnet sich der Veranstalter verantwortlich. Die Teilnahme- 
gebühren werden von MCI Deutschland GmbH treuhänderisch im Namen des Veranstalters vereinnahmt. 
Buchungsgrundlage sind die vorstehenden allgemeinen Bedingungen und Hinweise. Mündliche 
Nebenabsprachen sind unverbindlich, sofern diese nicht schriftlich bestätigt wurden.



Vorstand des Landesverbandes NRW im DGI e. V.

Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. H. Spiekermann, Haan

Stellvertretender Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. P. Tetsch, Münster
 Prof. Dr. T. Weischer, Essen

Schriftführer: Dr. H.-J. Nickenig, Köln
Beisitzer: Dr. Dr. habil. G. Arentowicz, Köln
 Prof. Dr. M. Augthun, Aachen
 Dr. Dr. M. Bonsmann, Düsseldorf
 Dr. M. Sommer, Köln
 Dr. J. Tetsch, Münster

Tagungsleitung: Dr. Dr. habil. G. Arentowicz, Köln
Kongressorganisation: MCI - Berlin Office
 Elisabeth Jacob
 Markgrafenstraße 56, 10117 Berlin
 Tel.: 030 / 20 45 916
 Fax: 030 / 20 45 950
 E-Mail: elisabeth.jacob@mci-group.com

Anmeldung: Online unter www.mci-berlin.de/nrwi2009
 Oder per beigefügter Faxantwort an
 MCI - Berlin Office
 Tel.: 030 / 20 45 9 – 0, Fax: 030 / 20 45 950
 

Anfahrt zum Maritim Hotel Köln

Von Norden kommend:
Autobahn A3  Abfahrt Kreuz Köln Ost in Richtung Köln Zentrum/Deutz  
Durchqueren des Tunnels in Richtung Zoobrücke  2. Abfahrt rechts „Kölnmesse, 
Tanzbrunnen, Deutz“  Deutz-Mülheimer Straße  Hinter der Eisenbahnunterfüh-
rung rechts abbiegen  Deutzer Brücke überqueren  Danach die erste Möglichkeit 
rechts abfahren  Am Tunnelausgang rechts abbiegen und sofort wieder rechts

Von Süden kommend:
Autobahn A3  Abfahrt Dreieck Heumar auf die A4 Richtung Köln/Deutz  
Am Kreuz Gremberg Wechsel auf A559 Richtung Köln/Deutz  Autobahn endet 
in Deutz  Straßenverlauf folgen bis Deutzer Brücke  Deutzer Brücke überqueren  

 Danach die erste Möglichkeit rechts abfahren  Am Tunnelausgang rechts 
abbiegen und sofort wieder rechts

Vom Flughafen Köln/Bonn kommend:
A59 bis Autobahn Ende Köln/Deutz  Straßenverlauf Richtung Köln Zentrum fol-
gen  Deutzer Brücke überqueren  Danach die erste Möglichkeit rechts abfahren
  Am Tunnelausgang rechts abbiegen und sofort wieder rechts

Anfahrt mit der Bahn vom Hauptbahnhof:
U-Bahn 16, 17, 18 oder 19 bis Haltestelle Neumarkt
Wechsel in S-Bahn 1, 7, 8 oder 9 bis Haltestelle Heumarkt
Busverbindung zum Heumarkt mit Linie 132 und 133

Mehr Informationen finden Sie im Internet unter: www.maritim.de

Impressum:
Redaktionelle Verantwortung: Tagungsleitung & MCI Deutschland GmbH
Layout & Druck: X-Press Grafik & Druck GmbH, www.x-press.de
Copyright Cover: Köln Tourismus GmbH
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